Aus dem Pfarrgemeinderat Seßlach

Der Ministrantenausflug soll in diesem Jahr als Gesamtprojekt der Pfarreiengemeinschaft durchgeführt werden. Ramona Beetz erklärte sich bei der jüngsten Sitzung des Pfarrgemeinderates Seßlach bereit, bei der Vorbereitung die Federführung zu übernehmen. Angedacht ist, dass jährlich die organisatorische Verantwortung innerhalb der Gemeinschaft wechselt. Als möglicher Termin wurde der 12. September genannt. Ziel könnte die Festung Rosenberg in Kronach sein.

Darüber hinaus werden zur Organisation und Durchführung der Kindergottesdienste  Interessenten gesucht. Im Gespräch ist, die Zahl der Kindergottesdienste auf maximal sechs jährlich zu begrenzen. Innerhalb der Pfarreiengemeinschaft wird voraussichtlich im Herbst in Autenhausen ein „Ausbildungskurs“ in punkto Kindergottesdienste angeboten. Vielleicht findet sich in Seßlach ein Team, das die Verantwortung für die Kindergottesdienste übernimmt. Anmeldungen nimmt Manuela Bartsch entgegen.      

Beim Pfarrfest am Sonntag, 3. August, gibt es als Hauptgericht „Sau am Spieß“. Alternativ werden Hähnchengeschnetzeltes mit Spätzle und Bratwürste (mit Kraut) angeboten. 

Einstimmig beschloss der Pfarrgemeinderat, den bei der Pfarrhaus-Einweihung erzielten Spendenbetrag auf eine runde Summe aufzurunden und an die Kirchenverwaltung zu spenden. Pfarrer Fleischmann dankte allen, die zum Gelingen der Pfarrhaus-Einweihung am 21. Juni beigetragen haben. 

